
 Johann Oldvatter  1632 (TH34)   
 Johann Oldvatter ist im Visitationsregister von 1682 als Eigentümer dieser Stätte genannt. 
 
Aus dem Visitationsregister 1682 der Vogtei Hoffmeister 
„Johann Oldvatter“, Senior, ein leibfreier Beisitzer, ist 50 Jahre alt, hat gar kein Saatland, nur einen Garten 
von ½ Morgen Land, an Vieh hat er nicht mehr als eine Kuh, tut Jagden, Wachten und alle andere Landfolge. 
 
 Cord Höltke   (TH34)   
 Cord Höltke ist im Visitationsregister von 1721 als Eigentümer dieser Stätte genannt. Die Anna 

Margaretha, die 1732 den Gerdt Hollo geheiratet hat, mag wohl seine Tochter sein. Ihr Ge-
burtsdatum liegt vermutlich vor den Aufzeichnungen des Kirchenbuches 

 
  Anna Margaretha (TH34) 
 Anna Margaretha Höltke ist vermutlich Anerbe dieser Stätte. 
 
  10.05.1722 Johan Henrich (TH34)  26.09.1795 
  08.03.1750 Eleonora Anna Margrete Elisabeth Rahtert  1728   05.11.1752 
 Henrich Höltke heiratet 1750 die Margrete Rahtert, die kurz nach der Geburt ihrer ersten  

Tochter stirbt. 
   30.09.1752 Anna Margarethe Elisabeth (TH34) 
  24.06.1753 Maria Catharina Schwiers   
 Der Witwer Henrich Höltke heiratet 1753 in zweiter Ehe die Catharina Schwier. Er wohnt  

weiterhin, wahrscheinlich als Heuerling, mit seiner Familie auf dieser Stätte. Er ist 1795 auf 
dieser Stätte als Witwer an der Ruhr gestorben. 

  
1721 Aus dem Visitationsregister 1721: Eigentümer Cord Höltke 
 
 Anna Margaretha Höltke   (TH34)  24.12.1744 
 20.07.1732  Gerdt Hollo  (?)   
 Anna Margaretha Höltke heiratet 1732 den Gerdt Hollo. Sein Geburtsdatum und der Geburts-

ort sind nicht bekannt, ebenso wie die Personen die im revidierten Cataster als Eigentümer 
genannt sind.  

 
 Gerdt Hollo  (?)   
 26.11.1745 Anna Maria Rahtert  06.12.1719 (V: Jost Harm Rahtert)  23.01.1795 
 Nach dem Tod seiner ersten Ehefrau heiratet Gerdt Hollo in zweiter Ehe die Maria Rathert. 
  
  20.12.1750 Anna Cathrina Ilsabein (TH34) 
 Anna Cathrina Hollo ist Anerbe dieser Stätte. 
 
  26.12.1763 Anna Maria Elisabeth Dorothea (TH34)  18.02.1790 
  16.02.1786 Henrich Christian Gieseking  13.04.1760 (KH14)  18.09.1806 
 Dorothea Hollo heiratet 1786 den Christian Gieseking von Kutenhausen No14 und wird  

Bäuerin auf seiner Stätte. 
 
1752 Revidiertes Cataster 1752: Eigentümer Luelft Temme o. Daniel Rodenberg 
 
    1714 Anna Cathrina Maria Oetting (Geb. gerechnet nach ihrem Tod)  25.01.1768 
 Vermutlich die Mutter von Christian Oetting die auf Todtenhausen No34 gestorben ist. 
 
 Anna Cathrina Ilsabein Hollo  20.12.1750 (TH34)  06.11.1774 
 19.05.1766 Diederich Christian Oetting  1738 (Maaslingen, ein Col. in TH) 
 Anna Cathrina Hollo heiratet 1766 den Christian Oetting aus Maaslingen. Er wird im  

Grundbuch als Eigentümer vor 1781 genannt. 
 
  Feb.1772  Anne Christine Ilsabein (TH34)   (Geburt nicht im KB, gerechnet nach ihrem Tod) 
 Christine Oetting ist Anerbe dieser Stätte. 
 
Witwer Diederich Christian Oetting  1738 (Maaslingen)  26.01.1802 
 30.03.1775 Anna Maria Elisabeth Oltvaders  02.11.1749 (TH19)  01.01.1787 
 Der Witwer Christian Oetting heiratet 1775 in zweiter Ehe die Anna Maria Altvater von  

Todtenhausen No19. Sie wird Bäuerin auf dieser Stätte. 
 
  21.01.1786 Ilse Margarethe Catharine Elisabeth (TH34)  06.05.1853 
  14.03.1819 Johann Heinrich Christian Gieseking  21.05.1791 (KH48)  02.02.1855 
 Margarethe Oetting heiratet 1819 den Witwer Johann Gieseking. Sie wird Bäuerin auf seiner  

Stätte Kutenhausen No48.  
 
vor 1781 Eigentümer Johann Christian Oetting 
 
1781 Designation (Bestimmung) aus (Archiv Stadt Petershagen) Name bei No34: Ötting 
 
 Anne Christine Ilsabein Oetting  Feb.1772 (TH34)  01.08.1831 
 01.02.1788 Johann Henrich Christian Borgmann (o. von Behren)  1758 (KH34)  07.11.1818 
 Christine Oetting heiratet 1788 den Christian Borgmann. 1789 übernimmt sie den Hof ihres 

Vaters und wird Eigentümer dieser Stätte. 
 
  08.01.1798 Johann Henrich Friedrich Wilhelm (TH34) 
 Friedrich Wilhelm Borgmann ist Anerbe dieser Stätte. 
  
  23.09.1803 Johann Christian (TH34)  23.12.1876 
  31.08.1834 Anne Dorothee Klöpper  20.04.1805 (TH36)   
 Christian Borgmann heiratet 1834 die Dorothee Klöpper von Todtenhausen No36. Sie erwer-

ben um 1836 das Grundstück der alten Zehent-Scheune. Sie bekommen die Hausnummer 90. 
Die Zehntscheune wird abgerissen und ein neues Wohnhaus gebaut. Es wird 1840 eingemes-
sen. Sie gründen damit die neue Stätte Todtenhausen No90. 

 
  21.12.1806 Christine Marie Elisabeth (TH34)  07.06.1855 
   19.04.1834 Margarethe Elisabeth (TH34) (unehelich)    
    18.07.1852 Heinrich Wilh Christian Gieseking  03.12.1826 (KH51)  30.01.1884 
 Marie Borgmann hat eine uneheliche Tochter, die Margarethe Borgmann. Die heiratet 1852 

den Heinrich Gieseking von Kutenhausen No51 und wird Bäuerin auf seiner Stätte. 
 
  24.08.1812 Anne Christine Marie Elisabeth (TH34)  21.02.1855 
  24.03.1839 Heinrich Christian Lohmeier  02.10.1800 (FW75)  14.07.1864 
 Christine Borgmann heiratet 1839 den Windmüller  Christian Lohmeier von Friedewalde No75. 

Sie gründen um 1842 die Stätte Todtenhausen No112. 
 
1789 Eigentümer Colona Christine Ilsabein Borgmann geb. Oetting: ...vor circa 36 Jahren von ihrem 

verstorbenen Vater Johann Christian Oetting, der schon vor mehr als 44 Jahren Eigentümer 
war, als Anerbin erhalten, demnächst mit ihrem Ehemann Christian Borgmann und nach des-
sen Tode bis zur neuerlichen Abtretung an ihren Sohn ruhig besessen, und alles dies glaub-
haft bekundet, daher titulus possessionis. (Besitztitel) als berichtigt eingetragen ex dto (ex Dec-
reto > nach Bescheid) de 1. November 1825. 

 
 Johann Henrich Friederich Wilhelm Borgmann  08.01.1798 (TH34)  16.12.1854 
 29.09.1822 Christine Marie Dorothea Elisabeth Kruse  1797   02.08.1837 
 Friederich Wilhelm Borgmann heiratet 1822 eine Christine Kruse. Es ist nicht bekannt wo sie 

geboren ist. Sie wird 1824 Bäuerin auf dieser Stätte. 
 

  03.12.1823 Christine Marie Elisabeth (TH34) 
 Marie Borgmann ist Anerbe dieser Stätte. Ihr Ehemann wird Eigentümer dieser Stätte. 
 
  24.05.1834 Christine Marie  (TH34)  09.02.1887 
  05.06.1854 Heinrich Christian Frie. Wilh. Heuer  04.01.1829 (TH57)  22.12.1867 
  13.04.1868 Heinrich Christian Wilhelm Schwier  10.01.1837 (TH56)   
 Christine Borgmann heiratet 1854 den Christian Heuer. Er ist Anerbe von der Stätte  

Todtenhausen No57. Er ist nicht im Grundbuch verzeichnet, obwohl seine Eltern bei seiner 
Hochzeit bereits verstorben sind. Sein Vater ist auch nicht eingetragen. Vielleicht hat der,  
wegen der Namensgleichheit mit seinem Vater, eine Umschreibung nicht für nötig gehalten. 
Christine heiratet 1868 in zweiter Ehe den Heinrich Schwier von Todtenhausen No56, der im 
Grundbuch als Eigentümer eingetragen ist. 

 
30.10.1824 Eigentümer Colonus Friedrich Wilhelm Borgmann: ...von seiner Mutter gegen Gewährung ei-

ner Leibzucht und Austsattung seiner Geschwister laut gerichtlichen Vertrages de 30. October 
1824 erb und eigenthümlich abgetreten erhalten, daher titulus possessionis für ihn als berich-
tigt eingetragen ex dto de 1. November 1825. 

 
Uraufnahme Eigentümer: Friedrich Borgmann, Todtenhausen No34, Grdb. Vol I Fol 20 
Stätte:  Petershagen Flur 24 (Todtenhausen), Flurstück 252, Wohnhaus 
Ländereien: Petershagen Flur 24 (Todtenhausen), Flurstücke 250, 251 
 Petershagen Flur 26 (Todtenhausen), Flurstücke 219, 220/1 
 Petershagen Flur 27 (Todtenhausen), Flurstück 99 
 
Volkszählung  Friedrich Borgmann, Colon, 52J 
1849  Catrine Borgmann, Schwester, 59J 
TH34  Christine Borgmann, Tochter, 13J 
  Wilhelm Rohlfing, Schwiegersohn, 26J 
  Marie Rohlfing geb. Borgmann, Frau, 26J 
 
 Christine Marie Elisabeth Borgmann  03.12.1823 (TH34)  11.06.1857 
 18.07.1841 Ernst Wilhelm Rohlfing  17.02.1823 (TH19) 
 Marie Borgmann heiratet 1841 den Wilhelm Rohlfing von Todtenhausen No19. Er bekommt 

1854 diese Stätte von seinem Schwiegervater übertragen und sie stirbt kurz nach der Geburt 
ihrer zweiten Tochter. Wilhelm kauft 1856 den südlich liegenden Hof Todtenhausen No33, der 
aufgegeben wurde. 

 
Witwer Ernst Wilhelm Rohlfing  17.02.1823 (TH19)  15.04.1896 
 23.08.1857 Christine Friederike Elisabeth Engel Kruse  10.02.1833 (THb17)  30.01.1908 
 Der Witwer Wilhelm Rohlfing heiratet 1857 in zweiter Ehe die Christine Kruse von  

Todtenhausen No72. Sie wird Bäuerin auf dieser Stätte. Wilhelm kauft 1868 den nördlich  
liegenden, stark verschuldeten Nachbarhof Todtenhausen No35 der auch aufgegeben wurde. 
Er teilt die Hoffläche mit dem Nachbarn Klöpper von Todtenhausen No36. (s. Kaufvertr. 1872) 

 
  05.10.1858 Heinrich Friedrich Wilhelm Christian (TH34) 
 Wilhelm Rohlfing ist Anerbe auf diesem Hof. 
 
  01.10.1863 Marie Christine Karoline (TH34)  08.05.1926 
  22.01.1882 Heinrich Christian August Rohlfing  16.12.1861 (KH29)  05.12.1939 
 Christine Rohlfing heiratet 1882 den Heinrich Rohlfing von Kutenhausen No29. Sie wohnen 

nach ihrer Hochzeit auf Todtenhausen No84. Die Eigentümer dieser Stätte, Friedrich Rathert 
von Todtenhausen No2 und Marie Rohlfing von Kutenhausen No29, haben keine eigenen  
Kinder. Marie, die 1905 stirbt, ist die Tante von Heinrich. 1908, nach dem Tod von Friedrich 
erbt Heinrich die Stätte Todtenhausen No84. 1912 verkaufte er sie weiter an Heinrich Kuhl-
mann und zieht mit seiner Familie nach Henstedt in Holstein. 

 
  15.10.1867 Heinrich Friedrich Wilhelm Christian  (TH34)   
  18.11.1892 Marie Louise Rathert, geb.von Behren  04.09.1863 (TH131)  10.11.1940 
 Friedrich Rohlfing heiratet 1892 die Witwe Marie Louise Rathert geb. von Behren aus Minder-

heide, Bierpohl No26. Er wird 1901 Miteigentümer von Todtenhausen No131, gemeinsam mit 
seiner Ehefrau, die schon 1892 Alleineigentümer war. 

 
13.04.1854 Eigentümer Wilhelm Rohlfing: ...von dem voreingetragenen Friedrich Wilhelm Borgmann mit-

telst Vertrages vom 13. April 1854 abgetreten erhalten. 
 
21.07.1856 Stätte TH33 von dem Colon Funke No33 daselbst mittels Vertrages vom 21. Juli 1856 für 1400 Thaler 

gekauft. Eingetragen ex Decreto de 5. November 1857. 
 
15.06.1868 Stätte TH35 durch den Contract vom 15. Juni 1868 von dem Colon Niemann No35 für 81Thaler 15 Sil-

bergroschen gekauft. Eingetragen vom 15. April 1873. 
 
Volkszählung  Wilhelm Rohlfing, Colon, 39J 
1861  Christine Rohlfing geb. Kruse, Frau, 28J 
TH34  Christine Rohlfing, Tochter, 6J 
  Wilhelm Rohlfing, Sohn, 3J 
 
 Heinrich Friedrich Wilhelm Christian Rohlfing  05.10.1858 (TH34)  23.09.1942 
 04.06.1882 Christine Karoline Wilhelmine Kuhlmann  07.02.1862 (TH51)  19.01.1923 
 Heinrich Rohlfing heiratet 1882 die Wilhelmine Kuhlmann von Todtenhausen No51. Sie wird 

1894, als Heinrich den elterlichen Hof übernimmt, Bäuerin auf dieser Stätte. Sein Wohnhaus 
war in seiner Grundsubstanz bereits bei der Urmessung 1828 so vorhanden. Heinrich und sein 
Vater Wilhelm haben um 1890 den vorderen Giebel mit dem Dielentor neu erstellt und das 
Haus etwas verlängert. In den nächsten Jahren hat Heinrich auch den westlichen Stallanbau 
und die große Scheune gebaut, wie auf dem Bild von 1910 zu sehen ist.  

 
  04.09.1900 Wilhelmine Marie (TH34)   
  05.02.1931 Paul Rohlfing  30.06.1900 (KHb64)   
 Wilhelmine Rohlfing heiratet 1931 den Paul Rohlfing. Sein Vater hat die Stätte  

Todtenhausen No189 gegründet. 
 
  13.10.1902 Marie (TH34)   
  08.04.1926 Wilhelm Rodenberg  03.03.1902 (TH181)  24.04.1945 
 Marie Rohlfing heiratet 1926 den Wilhelm Rodenberg. Sein Vater hat die Stätte  

Todtenhausen No181 gegründet. 
 
  24.07.1905 Hermann (TH34) 
 Hermann Rohlfing ist Anerbe dieser Stätte. 
 
14.02.1894 Eigentümer Kolon Heinrich Rohlfing: ...Titelbesitz eingetragen auf Grund der Auflassung vom 

14.Februar 1894 am 15. Februar 1894 
 
1921 Eigentümer: Rohlfing, Heinrich, Kolon 
 Hofraum: Todtenhausen Flur 10 Flurstück 174 
 
 Hermann Rohlfing  24.07.1905 (TH34)  03.11.1993 
  Marie Emma Gieseking  07.10.1909 (TH97)  25.03.1982 
 
   Hermann (TH34) 
 Hermann Rohlfing ist Anerbe dieser Stätte. 
 
  Irmgard (TH34) 
  Heinrich Hormann (Stemmer) 
 
  Gisela  (TH34) 
  Hermann Meyer (Lahde4) 
 
19.03.1929 Eigentümer Bauer Hermann Rohlfing No34 Todtenhausen: ...aufgelassen am 19. März und 

eingetragen am 25. Mai 1929 
 
23.07.1935 Anzeige in der Tageszeitung: Bauernhof durch Blitzschlag eingeäschert! 

Bei dem Sonnabend-Gewitter wurde der Hof des Bauern Hermann Rohlfing No34 durch Blitz-
schlag in Brand gesetzt. Trotz des strömenden Regens waren Feuerwehr und hilfsbereite Nach-
barn so schnell zur Stelle, dass Vieh und Inventar gerettet werden konnten. Das Feuer entfaltete 
mit solcher Schnelligkeit, dass trotz Anforderung des Löschzuges Kutenhausen, der in kurzer Zeit 
mit allen Fahrzeugen zur Stelle war, das aus Fachwerk bestehende Wohnhaus und Scheune nicht 
mehr gerettet werden konnte. Dagegen war es durch schnelles Eingreifen der Löschzüge möglich, 
den massiven Stall-Anbau mit den darauf lagernden Getreidevorräten zum größten Teil zu erhal-
ten. Die kürzlich angelegten und planmäßig auf die Gemeinden verteilten Feuerlöschteiche ermög-
lichten es, dass beide Löschzüge reichlich Wasser zur Verfügung hatten und das Feuer systema-
tisch bekämpft werden konnte. Sowohl die eigenen Gespanne des Löschzuges, als auch die vor 
kurzem eingeteilten Pflichtgespanne waren bis auf einige vollständig zur Stelle. Weil die Gespanne 
des Dorfes im Felde beschäftig waren, fehlte beim Alarm der Vorspann für den Gerätewagen. Kurz 
entschlossen hängte der Kraftfahrer Fritz Gräper das Fahrzeug hinter sein Motorrad und brauste in 
Richtung Brandstelle los. Erfolg: rechtzeitig stand das Gerät zur Verfügung! Zu dem Einschlag 
erfährt man noch, dass die ganze Umgebung im Augenblick des Blitzschlages unter der ungeheu-
ren Wirkung gestanden habe. Die Kühe eines Nachbarn warfen sich wie wahnsinnig in die Ketten, 
da der Blitz Wahrscheinlich auch in die Stromleitung ging und dadurch auch die anderen Häuser 
berührt hat. Die Frau des Bauern 53 (das Haus liegt etwa 200 Meter von der Brandstelle entfernt), 
die am Kran der Wasserleitung stand, wurde durch einen heftigen Schlag zu Boden geschleudert 
und blieb ohnmächtig liegen. Sie trug aber weiter keine Verletzungen davon. Auch andere, die sich 
bei dem Einschlag draußen befanden, wissen von einem heftigen Schlag zu berichten, der sie fast 
zu Boden geschleudert hätte. 

 
14.11.1935 Anzeige in der Tageszeitung: Wieder-Aufbau. Die Gebäude des Bauern Rohlfing 34, die im ver-

gangenen Sommer durch Blitzschlag eingeäschert worden sind, sind größtenteils wieder fertig ge-
stellt, so dass Rohlfing bald wieder einziehen kann. Augenblicklich ist man mit dem Neubau der 
Scheune beschäftigt. 

 
 Hermann Rohlfing  (TH34)  27.01.2018 
  Lore Möhring geb. Meisolle  (TH?)  18.02.2010 
 Lore Meisolle war in erster Ehe mit den Wilhelm Möhring aus Mecklenburg verheiratet.  

Sie ließ sich später von ihm scheiden. In ihrer zweiten Ehe heiratet sie Hermann Rohlfing  
von Todtenhausen No34. 

 
  Wolfgang (Kind aus der ersten Ehe Lore mit Wilhelm Möhring)  06.01.2019 
 
Fertig gestellt im Jahre 2020 
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